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Planfeststellungsverfahren mit Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP)

Höhensystem

Höhenstatus 160
DHHN 1992

Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP)
Fledermäuse Bestand und Bewertung

Bestand der Fledermauslebensräume
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Grenze des Untersuchungsgebiets

Hervorragend bedeutsame Bereiche
Besonders bedeutsame Bereiche

1 : 10.000
1 : 5.000

Spaltenreiche Siedlungsstrukturen

Laubwald, geringes Baumholz
Quartierpotenzial für baumhöhlenbewohnende Fledermausarten und Jagdhabitat für alle 
Fledermausarten

Sukzessionswald
Jagdhabitat vieler Fledermausarten

Auwald, starkes Baumholz

Gehölzbiotope im Offenland (z.B. Feldgehölze, Hecken, Baumgruppen)
Quartierpotenzial für baumhöhlenbewohnende Fledermausarten und Jagdhabitat der 
Braunen Langohren, Fransenfledermaus und weiteren Arten

Kleines Gewässer
Jagdhabitat der Wasserfledermaus, Nyctaloiden und Pipistrellus-Arten
Uferbereich auch Jagdhabitate Myotis- und Plecotus-Arten

Offenland-Lebensräume 
Jagdhabitat vieler Fledermausarten (z.B. Abendsegler), die in aufgelockerten Beständen und
Offenland jagen
Gebäudestrukturen 
Quartierpotenzial für gebäudebewohnende Fledermausarten

Auwald, geringes Baumholz
Quartierpotenzial für baumhöhlenbewohnende Fledermausarten und Jagdhabitat für alle 
Fledermausarten

Großes/ offenes Gewässer
Jagdhabitat v.a. von Wasserfledermaus, Leitstruktur strukturorientiert fliegender 
Fledermausarten

Au- und Laubwald mit Wochenstubenquartieren des Braunen Langohrs
Laubwald, starkes Baumholz

Kleingärten
Quartierpotenzial für spalten- und baumhöhlenbewohnende Fledermausarten und 
Jagdhabitat für alle Fledermausarten

Nachgewiesene Quartiere im Jahr 2017
Wochenstube des Braunen Langohrs

Wochenstube des Kleinabendseglers

500 m Puffer um die Wochenstubenquartiere des Braunen Langohrs

Besonders bedeutsame Bereiche

Hervorragend bedeutsame Bereiche

Allgemein bedeutsame Bereiche

Vorhabenbestandteile
dauerhaft
temporär

Untersuchungsgebiet

Karlsruhe, den 25.02.2022

Anlage 3.1.5/ Karte 4.1
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